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GEFAHRENMUSTER (GM): gm.7 - schneearme bereiche in schneereicher umgebung

Überwiegend geringe Lawinengefahr - Frischer, kleinräumiger Triebschnee
in Föhnschneisen

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

An der günstigen Lawinensituation (bei leider unterdurchschnittlicher Schneehöhe) ändert sich vorerst nichts. Die
Gefahr bleibt überwiegend gering. Nur in den typischen Föhnschneisen muss die Gefahr als mäßig eingestuft werden.
Dort haben sich im Bereich der Waldgrenze im schattigen Steilgelände mitunter kleinräumige Triebschneepakete
gebildet. Diese sind gut zu erkennen, jedoch störanfällig. Weitere, vereinzelte Gefahrenstellen gibt es nur mehr
in Form von älteren Triebschneepaketen im extrem steilen Gelände der Exposition WNW über N bis ONO. Im
Randbereich von Rinnen und Mulden können sich dort durch große Zusatzbelastung Schollen lösen. Es handelt sich
meist um Bereiche mit einer harten Schneeoberfläche, die hohl klingt.

SCHNEEDECKENAUFBAU

In Tirol liegt für die Jahreszeit zu wenig Schnee. Am meisten Schnee gibt es derzeit im südlichen Osttirol. Südseitig
ist es bis zur Waldgrenze häufig aper. Schattseitig ist die Schneedecke bis zumindest zur Waldgrenze hinauf häufig
aufbauend umgewandelt und somit locker. Durch den gestrigen geringfügigen Niederschlag hat sich mancherorts
in tieferen Lagen eine dünne Eiskruste gebildet. Oberhalb der Waldgrenze ist der Schnee massiv vom Wind
geprägt. Ältere Triebschneepakete lagern dort auf kantigen Formen. Meist sind diese gut miteinander verbunden. Nur
vereinzelt findet man Schwimmschneenester, wo eine Auslösung möglich erscheint. In den Föhnschneisen wurden
mancherorts im schattigen Waldgrenzbereich lockerer, kantiger Schnee verfrachtet und lagert windgeschützt auf
lockeren kantigen Kristallen. Dort ist die Verbindung meist schlecht.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Bergwetter heute: Sonniges und mäßig windiges Bergwetter in Nordtirol und auch in Osttirol. Anfangs in den Tälern
Hochnebel oder Restwolken. Die Temperaturen steigen an, Nullgradgrenze nachmittags um 2200m. Nur in den
Südtiroler Bergen ist heute bis etwa 2000m hinauf mit beständigem Nebel zu rechnen. Darüber ist es aber auch
hier recht sonnig. Temperatur in 2000m 2 Grad, in 3000m -5 Grad. Mäßiger, zum Teil lebhafter Wind aus West bis
Südwest.

TENDENZ

Günstige Lawinensituation bei geringer Lawinengefahr.
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